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'Volkstumsgruppe  Laxideck

auf  große:r  rahxat

können.

Es kann  damit  zu Beginn  nur  am Rande  erwähnt  werden,

weldie  umfangreid'ien  Aföeiten  dazu  vom  Obmann  und  Lei-

ter  der  Volkstumsgruppe  Landedc,  Herrn  Heinridi  Unter-

huber, im Rahinen der seit Oktober vorigen  Jahres laufenden
Vorbereitungen  geleistet  wurden  -  sehr zum  Wohle  und  zum

Nutzen  aller  an der Reise  Beteiligten.

Wie  sonst hätte  man  all die  vielen  Eindriidce  und Erleb-

nisse in Ruhe  in si6  aufnehmen  können,  so daß am Ende  bei

jedermann  Zufriedenheit  zu jener  bleibenden  Erinnerung  hin-

führen  kann,  die 5esagt:  ,,sföön  war'sl"

Bei der Vielfalt  des Erlebten  ist es nidit  verwunderli*,  daß

manföe  Gedankengänge  durdieinandergeraten,  aud'i  hier  möföte

der Erzähler  Ordnung  hineintiringen.

Wollen  wir  uns deshalt+ vorerst  mit  dem  eigentlidien  Haupt-

gesd'iehen,  dem  Internationalen  Folklore  Festival  Billingham,

näher  befassen:

Billingham,  man möd'ite  sagen eine Satellitenstadt  der zwei

a großen  Industriestädte  Stod«ton  und  Middlesbrough,  liegt  wie

' diese an  der  großen  Miindungsbu*t  des Tees-Flusses  an der

Ostkiiste  Englands  und  ist eföe supermoderne  Stadt  mit  breit

angelegten  Straßen,  einem  großen  Einkaufszentrum,  mehreren

höheren  Sföulen  mit  riesigen  Griinffid'ien  und allen  erdenk-

lid'ien  Sportanlagen.  In  eine  sold'ie  Sdiule,  der  Billingham-

Campus-Sd'iool,  hielten  wir  Lande*er  also  am  19.  August

abends  Einzug  und wurden  vom  Festleiter,  Herrn  Dir.  Philip

T. Conroy,  von  dem aud'i  die Einladung  an uns erging,  herz-

lid'i  willkommen  geheißen.  Na*  dem Begriißungstrunk  wur-

den wir vom eng1i.5a'ien Studiosus ,,Ri6ard':  einem überaus
zähen  Bettvera*ter,  in  unsere  Quartiere  eingewiesen.  Diese

waren  so, wie  'wir  es uns  tiberall  gerne  wüns*en  möd'iten:

saqber,  einheitli*  und mit  allem  Komfort.  meben Sport-

anlagen  und einem  Gemeinsd'iaftsraum  stand uns  aufö ein

wundersdiönes  Hallenbad  zur  Vetfiigung.  Hier  ließ es si*

aushalten,  und  man  vergaß  fast  den Zwedc  des Herkommens.

Dod'i  daran  wurden  wir  bald  erinnert,  denn  inzwisd'ien  waren

au*  alle andere,ri  gemeldeten  Gruppen  -aus  England,  Saiott-

land, Wales, Fran%reidi,  Tsa»edioslowakei,  Spanien,  den Kana-
risföen  Inselnaund sogar aus Israel  eingetrofFen.  Ffühmorgens

gab es bereits ein buntes  Treiben  auf dem Sammelplatz.  Hier

wie dort und üfürall  kamen  wir  aus dem Staunen  nicht  her-

aus, mit  weltföem  Temperament  die Siidländer  zu Werke  gin-

geii. Sie tanzten  da, sie tanzten  dort,  tanzten,  wenn  sie muß-

ten und wenn  sie nid'it  mußten,  tanzten  und sangen  beim

Essen, beim Trinken  und beim Sa'ilaFen (an Stelle  des Sd'ila-

fens). Der ganze Körper  war  st:infüg  in Vibration,  und sie

gonnten  si6  keinen  Augenblidt  Ruhe.  Anbetraa'it  dessen

mußte  man  sifö  immer  mehr  wundern,  daß in dieser  Auslese  -

man kann  sagen duraitrainierter  Profitruppen  -  wir  Tiroler

uns behaupten  konnten,  ja nid'it  nur  das, daß es uns gelungen

ist, quasi den Vogel  abzusd'ffeßen,  denn, am Applaus  gemes-

sen, stand  unsere Gruppe  stets voran.  Wie  wir  selfüt  vermu-

teten  und wie uns der Veranstalter  bestätigte,  lag unser  Er-

folg  darin,  daß wir  zum Unters*ied  gegenüber  diesen  Bal-

lettkünstlern  in viel  volksnatiirlid'ierer  Form  unser Programm

vorbrachten,  welföes  si*  außerdem  *arakteristisdi  grundver-

schieden  allen  anderen  gegeniiber  äußerte.  Eine  Ausnahme  in

dem großen  Reigen  madxte  die Spanien-Gruppe,  die identisah

war  mit  dem Universitätsdior  aus Valencia,  ein reiner,  groß-

artig  gesföulter  Klangkörper  vorzüglid'»er  Stirnrnen,  bestehend

aus 80 Damen  und  Herren.  Mit  ihnen  verband  uns wäbrend

der Billinghamer  Tage  füsondere  Herzli*keit,  mußten  wir

dod"i  zumeist  gemeinsam  die Mittags-  und Abendvorstellun-

gen bestreiten,  tiei denen die Gruppen  getrennt  an versd»ie-

denen Orten  der Stadt  aufzutreten  hatten.  &hließlidi  unter-

stri*  zum Absföied  ein spanis*es  Volkslied,  von  ihnen  ge-

sungen und von unserem  Quartett  geblasen,  die Verbunden-

heit  Spanien  -  Austria.  Ein  Landedcer  Bild  wandert  als Er-

innerung  an uns mit  ihnen  nadi  Valencia.

Am  Nafömittag  des 20.  August  fand  vor  dem  Rathaus,

im Zentnim  der Stadt,  einem Platz  ohne  Autoverkehr,  die

feierliföe  Eröffnungszeremonie  des II.  Billinghamer  Folklore

Festival  statt,  wobei  als erste, dem Abc  folgend,  die Flagge

Osterrei*s  am Maste  hod"igezogen  wurde,  w;threnddessen  ein

Blasor*ester  die  Bundeshymne  intonierte,  die von  uns  allen

kräftig  mitgesungen  wurde.

Nadidem  die Flaggenhissung  für  alle teilnehmenden  Länder

voit»er  und  alle  dazugehörigen  Hymnen  verklungen  waren,

ging  es über  in ein tanzendes,  singendes  und  klingendes  Feuer-

werk,  bei dem  die  teilnehmenden  Gruppen  in  wediselhafter

Folge  je eine viertelstiindige  Kostprobe  aus ihrem  Programm

vor  der  den   ganzen  Platz  - fül}enden  Zus*auermenge  (nadi

Presseberi*ten  8000) zum  besten  gaben.  Die  den  Absd'iluß

t+ildenden  Landecker  ermeten  dabei  -  gleid, den anderen  -

stürmisd'ien  Beifall,  wie  es s*on  in  der  vorangegangenen
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Hast  du  schon

Seilbahn  Aktien

gezeichnet?

Das  Werk  ist  im  Entstehen,

hilf  mit!

Schließe  Dich  vom  Gemein-

schaftswerk  nicht  selber  aus!

gab es wieder  eine  überaus  zahlreid'ie  Zusd'iauermenge,  und

Rundfunk  und Fernsehen  hatten  hier  wieder  ihren  Standort

aufgesfölagen.

So vergingen  die  Stunden  und Tage  von  Billingham  in

herzlid'ier  Atmosphäce  und Freundxhaft  zwischen  Veranstal-
tern  und Ausfiihrenden.  Obzwar  das  Fest  nodi  zwei  Tage

länger  dauerte,  war  für  uns infolge  weiterer  Verpfliditungen

in Brüssel  und Deutsd'iland  der  Abreisetermin  herangerü*t,

und es freute  uns besonders,  daß sidi  zur  frühen  Morgen-

stunde  des 24. August  eine nette  kleine  Familie  eingefunden

hatte,  die sidi's  nidxt  nehmen  ließ,  zu unseren  Absd'iiedsklän-

gen  nofö  ein  Tänzd'ien  zu  wagen.  Ein  letztes  Winken,  ein

Rüdc):+lidc mit  Augen  und  Herz,  dann  fuhr  unser Bus  nodi-

mals  füe uns  sd'xon vemauten  Straßen  entlang,  ehe er end-

gültig  füe Rid'itung  einsfölug,  aus  der  er vor  Tagen  gekom-

men.  Aus  dpr  Ferne  griißten  die  raud'ienden  Sdilote  von

Middles):irough,  und über  Sto&ton  und Darlington  ging  es

hinaus  zur  Autostraße,  die uns wieder  den Weg na*  Süden

wies. Man  hatte  es eilig,  denn man  wofüe  die 600 km lange

Stredce  bis na*  Dover  in einem  Tage zurücklegen,  was uns

in Anbetra*t  der  durdiwegs  erstklassigen  Straßen  aua'i  ge-

lungen  ist. Man  ließ Doncaster,  unsere  Anreisemittagsstation,

links  liegen  und maaite  dafiir  Konservenpiknik  im  Freien.

Dann  wurde  in  einem  Zuge  London  angesteuert,  dnen  man

fiird'itete  die Dur*fahrt  dur*  die Riesenstadt.

Stföon  bei der  Anreise  von  Dover  nad'i  London,  bei der

uns ein vorzüglid'ier  Führer  in der Person  des Herrn  Mr.  Ger-

mard  zur Verfügung  stand,  bekamen  wir  einen Begriff  von

dieser  heute  mit  allen  zusammengesd'i1ossenen  Gebieten  zwölf

Millionen  Einwohner  zählenden  Hauptstadt  Großbritanniens.

Trotz  der Größe  der  Stadt  liegen  ihre  Hauptsehenswürdig-

keiten  auf verhfünismäßig  kleinem  Raum,  dutrh  die  uns

unser  liebenswürdiger  Begleiter  erkfüend  -  bald  zu  Fuß,

bald  per Bus -  führte.  In  diesem Zusammenhang  soll aud'i

erwähnt  sein,  daß in  England  nadx  wie  vor  Linksverkehr

vorherrsföt  und  daß unser  Betreuer  kaum  glauben  wollte,  daß

Hartwig  Seidlbö*  das  erste  Mal  durfö  London  fuhr,  und

sein Aussprufö:  ,,soldie  Chauffeure  könnten  wir  in London

braud'ien!"  mag diesem eine Genugtuung  sein, uns erfüllte  es

Keine Vertreter,  wenig Lärm, dafür aher:
Möbel noch und noch im

ImsterMöbelhause  Koch

mit  nofö  mehr  Beruhigung,  mit  der wir  uns unserem  Lenker

s&ion  zu  Beginn  anvertraut  hatten.  Die  Besid'itigung  von

London-City  begann  bei der  Tower-Bridge  und führte  am

Tower,  diesem  historis*en  Gebäude,  vorbei  zur  mä*tigen

St.-Pauls-Kathedrale  mit  der 110 m hohen  Kuppel.  Vor  dem

Eingang gab eine Militärkapelle  ein ausgezeid'inetes Konzert.
Im weiteren  füsiditigten  wir  das Parlament  und die  West-
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minsterabtei,  dann  ging's  mit  dem Bus durdi  einige  der gro-
ßen Gesa'iäftsstraßen  Londons,  der Oxfordstreet,  dem Picca-
dilly  und  rund  um den Trafalgar-Square.  In  einem  deutsdhen
Restaurant  wurde  Mittag  gehalten,  ansföließend  waren  wir
Gast  bei unserem  Betreuer  zu Hause  in Wandsworth.  Diesem
gaben  wir  aus Dankbarkeit  im netten  Hinterhof  seines Heimes
ein kleines  musikalisches  Stfödchen.  In einem  luxuriösen  Hotel
näd'itigten  wir  in  phantastisffien  Einbettzimmern,  bevor  un-
sere Fahrt  am nächsten  Tag  nach  Norden  weiterging.

Bei der siidlichen  Durchfahrt  wurde  kein  Aufenthalt  mehr
gemadxt,  und da  vor  der Einsd'iiffung  ü):ier den K.anal  nod'i
eine  Nä*tigung  auf englischem  Boden  fällig  war,  wurde
Dover  anvisiert.  Dover,  das  uns  zwar  von  der  Herbergs-
nä*tigung  füi  der Ankunft  nicht  ger.ade in bester  Erinnerung
war,  hatte  diesmal  keinen  Platz  fiir  uns,  und  so kamen  wir
iiber  die  Hotefüermittlung  zum  10 km  entfernten,  ebenfalls

A.T.T.=Ecke

Die  nächste  Ausfahrt  des ATT-Landeck  findet  am  Sonn-
tag,  den  18.  8eptember  mit  folgendem  Programm  statt:

Abfahrt  8 Uhr  vom  Autobusbahnhof  Landeck.  Route:
Landeck  - Arlberg  - Bludsnz  - Brand  - Lünersee  (mit
8chrttgaufzug)  - Bludenz  - 8ilvretta-Hochalpenstraße  - Paz-
nauntal  - Landeük.

Näheres  im nächsten  Gemeindeblatt.

Die erste Auffiihrun3in  Landeck  bringt  Wilders
,,Die  Alkestiade"

Das  Lan4esschauspie1  exöffnet  den  Reigen
Die  ,,theaterlose,  sförecklidie"  Zeit  ist voriiber!  Sd'iauspie-

ler  und Ted'uiiker  sind nafö  Memmingen  zurfükgekehrt  und
arbeiten  eifrig  fiir  das Erö'ffnungswerk  der Spielzeit  1966/67,
der 30. unserer  heimischen  Bühne.  Großes  hat sich die kiinst-
lerisahe  Leitung  mit  diesem interessanten,  aber audx saiwieri-
gen  Werk  vorgenommen,  in  dem  das  gesamte  Ensemble  be-
s*äftigt  ist. Die  Regie  liegt  in den Händen  des Intendanten
Bernd  Hellmann,  das  Biihnenbild  wurde  neu  in  den Werk-
stätten  des Stadttheaters  Memmingen  nadi  Entwürfen  von
Heinrid'i  Siebald  hergestefü.  Die  Theaterfreunde  Landedcs
werden  demnach  am Samstag,  17. September,  schon die  vier
neuverpfli*teten  Mitglieder  kennenlernen,  was  sid'ierlid'i  der
Vorstellung  einen  besonderen  Reiz  verleihen  dürfte.

Ein  wenig  wollen  wir  auf das  neue  Werk  eingehen,  das
die Frage  nach dem Sinn  des Lebens  und  nach dem Tod  zum
Vorwurf  hat  und  vom  Di*ter  beantwortet  werden  soll. Der
antike  Stoff  des Euripides  wird  hier  von dem amerikanisd'ien
Di*ter  modern  gestaltet.  Die  Königin  Alkestis  nimmt  den
Tod  ihres Mannes  auf sie und  stirbt  für  ihn, damit  er leben
kann.  Die  letzte  Bitternis  des Todes  ist  die  Verzweiflung
darüber,  daß das  eigene  Leben  keinen  Sinn  hatte.  Alkestis
versuföt,  ihrem  Leben  einen  Sinn  zu geben,  indem  sie es für

einen anderen opfert und damit sinnvoll madit.  - Nafö4em
sie aber auf  Geheiß  Apollos  von  Herakles  aus dem S*atten-
reid"i  zurü&gebraffit  wurde,  erfiifü  sid'i ihr  S*idcsal:  Sie muß
erkennen,  daß die Gestorbenen  nidit  mehr  ins Leben  zuriidc-
kehren  können.

Die drei Akte liegen jeweils,zwölf  Jahre auseinander, jeder
zeigt  einen  Tagesablauf  im Hinterhof  des Palastes  von  König

Admetos ,,viele Jahrhunderte vor  der großen Zeit Griedien-
lands".  Die  tiefgehende  gedankensföwere  Vertrautheit  des
Did'iters  mit  dem Tod  und  die eigenartige  Versdmelzung  von
antiken  und *ristlidien  Elementen  verleiht  dieser  dramati-
sdien Di6aing  ihre große  Wirkung.  Bewußt  hat  Intendant
Hellmann  dieses  Werk  an  die  Spitze  der  Aufftihrungen  ge-
stellt,  um  den  Besud'iern  Landecks  gleich zu  Beginn  einen
besonderen  Auftakt  zu bieten.

Stadtgemeinde  Landeck

E  u  n  d  m  a c  h  u  n g

Der  Bevölkerung  von  Landeck  wird  bekanntgegeben,
daß aus Mittieln  des Bezirksbegabtenförderungsfonds,  die
von  den  Gemeinden  des  Bezirkes  bereitgestellti  werden,
für  das  Jahr  1966/67  wiederum  8tipendien  an  begabte
und  minderbemittelte  8chü1er  zur  Ausschüttung  kommen.

Gefördert  werden  :
a) ausscbließlich  Schiiler,  die  außerbalb  ibres  ordentliühen

Wohnsitzes  studieren  undim  8füu1ort  untergebraeht  sind
(also  keine  Fahrschüler)  ;

b) nur  8chti1er  der miitleren  Lehranstalten  wie Lehrer-
bildungsanstalten,  Mittelschulen,  Handelsse,hulen  usw.
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nur  wirklich  talentierte  8ühü1er,  die  einen  sehr  guten

Lernerfolg  nachzuweisen  vermögen,  und

(niüht  aber  Volks-  und  Hauptschüler)  ;

d) nur  8ühü1er,  deren  Eltern  infolge  ihrer  wirtschaftlichen

Lage  niüht  oder  kaum  imstande  sind,  die  mit  dem

8tudium  verbundenen  Auslagen  zu leisten.

In  Aussicht  genommen  sind  monatliahe  Beihilfen  auf

die  Dauer  eines  8chu]jahres.

Äustührliöh  begrünaete, ungestempelte  Gesuche  um  Bei-

hilfen  aus der  Begabtenförderung  des  Bezirkes,  die  mit

dem  letzten  Jahreszeugnis  belegt  sein  müssen,  sind  bis  zum

30.  8eptember  196 €) beim  8tadtgemeindeamt,  Rathaus,

Ziimer  7 einzureichen

Die  Gesuühö  äind  vom  Erziehungsbejechtigten  zu fertigen

und  müssen  auch  den  Vor-  und  Zunamen,  Geburtsdaten

deg  8chü1ers,  sowie  die  von  ihm  besuchte  stalt  und

Klasse  enthalten.

ßchulbeginn  am  Bundesgymnasium  und  Bundes-

iialHyimlaüiuiu  Ltzndeck

Das  8chu1jahr  196 €i67  beginnt  am  Montag,  den  12-  8ep-

tember,  um  IO Uhr  mit  den  Wiederhqlungs-,  Nachtrags-

und  Aufnahmsprüfungen  in höhere  Klassen.

Am  Dienstag,  den 13. 8eptember,  finden  außerdem  ab

8  Uhr  die  Aufnabmsprüfungen  in  die  l. Klasse  s+iatt.

Äm  Mittwoch,  den  14. 8eptember  sind  von  8 bis 9 Uhr

die Einschreibungen  der  bisherigen  8ühüler  der  Anstalt,

Das  letzte  Jahreszeugnis  ist  mitzubringen.

Die  8ch'ü1er  der 3. Klassen  haben  eine  schriftliahe  Er-

klärung  der  Eltern  mitzubringen,  ob sie das Gymnasium

oder  das  Realgymnasium  besuahen  sollen,  die  Schüler

der  5. Klassen  eine  scbriftliche  Erklärung  der  Eltern,

ob sie  auf  der  Oberstufe  Kunsterziehung  oder  Musiker-

ziehung  besuchen  sollen.

Am  Donnerstag,  den  l!).  8eptember  ist  um  8 Uhr  Er-

öffnungsgottesdienst  und  anschließend  bereits  Unterricht.

Direktor:  Dr.  Koler

Hauptschule  Landeck

Schulbeginn:  Montag,  den 12.  8eptember  1966:  8 Uhr
Einweisung  in  die  Klassen  und  weitere  Verlautbarung.

Ab  9 Uhr  : Wiederholungsprüfungen.

T'nrh1irah  -Fnnfmetxuxischc  Berufschule  Landeck

Das Sföu5ahr  1966/67 beginnt für alle kaufmännisdien
Lehrlinge  des Bezirkes  Landesk  am Montag,  den 12. Septem-

tier  1966.  An  diesem  Tage  sind  die Wiederholungs-  und  Nadi-

tragsprüfungen  in der Zeit  von  8.30 Uhr  bis 13 Uhr.

Die  Einstföreibung  mit  ansd'iließendem  Unterrid'itsbeginn  ist

fiir

die  3. Klasse  am Dienstag,  den 13. September,

4ie 2. Klasse a) und b) am Mittwo*,  den 14. September,
die  1. Klasse  am Donnerstag,  den 15. September.

Der  Lernmittelbeitrag  von S 60.  -  ist von allen  S*ülern

bei  der  Einsa'ireibung  zu  entri*ten.  Neueintretende  haben

überdies  Geburtsurkunde,  Staatsbiirgersföaftsnad"iweis,  Lehr-

vertrag  oder  Lehrfüstätigung  und  das letzte  Schu)zeugnis  mit-

zubringen.  Dir.Ebenbi*ler

Unter:richtsbeginn  an  der  Volksschule

Landeck-Angedair

Eröffnffingsgottesdienst  ist am  Montag,  12.  9.  1980,

um  8 Uhr.  Die  Kinder  der  ersten  Klassen  nehmen  daran

niüht  teil.

Um  8.45 Uhr  ist  -die Einweisung  in die Klassen  (auch

für  die Neusühüler).

Schulbeginn  an  der  Volksschule  Landeck-Perjen

Am  Dienstag,  den  13.  September  1966  versammeln

sich um  8 Uhr  die 8chü1er  vor  dem  8chu1hause  zum

Kirchgang.  Naeh  dem  Gottesdienst  beginnt  der Unter-
riüht.

Kinderg'arten  dör  !!itua15vmJaiab  Lündeck
Die  Kindergärten  der 8tadtgemeinde  Landeck,  Urich-

straße, Brixnerstraße,  Bruggen und Perien werden am
Montag,  den 12.  8eptember  1966,  um  8 Uhr  gsöffneti.

SchuToeginn  an  den  Klosterschulen  in  Zams

Montag,  12. Septembet:  Wiederholungsprufungen,

Dienstag,  13. September:  8 Uhr  EröfFnungsgottesdienst;  um

10 Uhr  stellen  siai  die Sd'itilerinnen  iri ihren  Klassen  den Klas-
senlehrerinnen,

Mittwoch,  14. September:  Beginn  des Unterridites.

Dir.  Dr.  S. Obergasser  '-

Knmpvn-Tnnh-Tinnr1prak

Der  Kamera-Klub  Landeck  gibt  bekannt,  daß  am

8onntag,  den  1l.  8eptember  1966  eine  Fotoexkursion
nach  Fließ  stattfindet.

Leiter  : Georg  8chütz

Treffpunkt  : Hauptschule  Landeck,  8 Uhr.

Sömiliche TiIelverteidiger

xurTiroler Meisiersctmft im

KK Gewehr gemeldef
Die  diesjförige  Tiroler  Meistersohaft  in  Landeck  ver-

spricht  nach  wie  vor  spannend  zu  werden.  Wegen  der

großen  Anzahl  von  Meldungen  mußte  der  Landesst.hieß-

warti  den Kombinationsbewerb  auf  je 20 Schuß  liegend,

kniend  und  stehend  kürzen,  so daß in  diesem  Bewerb

keine  Bekordmögliehkeit  besteht.

Als  Titelverteidiger  stellen  siüh  folgende  Landesmeister
aus dem  Jahre  190!).

8chützenk1asse  : Kinigadner  Ronald,  Schützengilde  Jen-

bach.  Es ist  dies  der  erste  Sföütze  Österreichs,  der  in

einem  Wettkampf  liegend  400 Ringe  von  400 mög&hen

geschossen  hat.  6-facher  österr.  8taatsmeister.

Damenklasse  : Wörter  Traudl,  Schützengilde  Umhausen,

bereits  f5 mal  österr.  8taatsmeisterin.

Jungschützenklasse  : Kinigadner  Heinz,  8chützengi1de

Jenbach.

fSeniorenklasse  : 8tad1maier  Max.  8chützengi1de  Kufstein.

Altschützenklasse  : Schöll  Martin,  Eichützengilde  Reutte.

English  Mate,h : Marholdt  Brwin,  Hauptschü!zengesell-
schaft  Innsbruck.

8tand  der Tiroler  :Rekorde  :

Kombinationsbewerb  scheidet  aus.

Damenbewerb  : ö37 Binge,  von  CiHE8I  Brigitte,  Schwaz.

Jungschützenbewerb  :!)37  Ringe,  von  HUBFJRI  Gerjxard,

Zell  am Ziller.

Seniorenbewerb  : wird  neu aufgestellt.

Alt,sühützenklasse  : 493  Ringe  von  RITZL  TONI,  Fügen,

Liegendbewerb  : (40  8chuß)  397  Ringe,  Dr.  8aühsenmaier

Willi,  Kufstein.

4 Titel  werden  bereits  am Eiamstag,  vergeben.  Die  Eiie-

gerehrung  nimmt  der  Landesoberschiitzenmeister  Hofrat

Dr.  Defiorian  am 8amstag,  um 20 Uhr  im Hotel  Sonne

Landeck  vor.

Freunde  des  Eichießsportes  sind  herzliah  eingeladen.

Auf  Grund  der  ausgezeiehneten  Leistung  bei der dies-

jährigen  Bezirksmeistersehaft  haben  sich  vom  Bezirk  Land-

eck  folgende  Teilnehmer  qualifiziert  :
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Unsere  fachmännisch  bestens  sortierte  Dornbirner  I
Messeauswahl  zeigen  wir  Ihnen  vollkommen  un-

verbindlich  bei fachmännisoher  Beratung  zu  Som-  I

merpreisen  bis  30.  September  1966.  Der  Kauf

eines  Pelzmantels  ist  Vertrauenssache  !
I

- Pörsönliche  und  seriöse  Beratung  und eine  schrift-  I

liche  Garantie  gibt  auch  Ihnen  die  Möglichkeit  

zu risikolosem Kauf. Dies ist einer der FaMoren,  I
daß  uns  tausende  Kunden  im  In-  und  Ausland  _

j ihr  Vertrauen  schenken.  Schöne  Pelze  sind  von

bleibender  Eleganz  - Pelze  schmleicheln  Ihrer
Persönlichkeit.  Jetztist  der  Augenblick  günstig,

Ihren  Pelzmantel  auszuwählen.  Gerne  reservie-

 ren  wir  bis  zum  Winter.  Günstige  Zahlungs-

moglichkeiten!  Unser  Lager  umfaßt  über  IOOO

' Pelzmäntel,  Paletots,  Jacken  und  Hüte.I
' Lammäntel,  echtie  Ozelotstückekragen  8 1.750,-  j

Lammjaüken  mit  Fuühskragen  S 2.200.-

Persianerklauenmäntel,  leichtes  Material  8 2.900.-

PersianerklauenmäntelmitBisamkragen  E3 3.600.-

Besonders  große  Auswahl  in  Persianermäntel

in allen  Farben  und  erstklassigen  Faconen,  See-

hund,  Blueback,  Indisühfömm,  Biber,  Bisam,
I

Breitschwanzmä.ntel  und  alle  anderen  Fellarten

in reicher  Auswahl.  Nerze  in  allen  Farben.  Wir

' würden  uns  freuen,  Sie  bei  uns  begrüßen  zu

dürfen,  um  Ihnen  unsere  Mode]le  von  bleibender

n" iaj"":'<i'Ja"ia'kaaa'""'(':i0
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';j =l.=Th4'q-.a'%]%1fi4iNaH1Il&ffll  li  jljNi Mh'
j i). = 

a l it.
;'§ :-.::;i.,

,1a- '

r-' --  Fileganzvorzuführen. I
'PI   I  PJ  PJ   'Y   f%  'IY  %  Jf  y»v«y«**y«i  ii  i  -  rü  s i-  -  -  -  -  -

Ä'ta  b  L- -  L»- !L  ÄN I-Ä  U  ÄYÄ  1mv»BÄuUÄ,  micnst,r.  !5, _teteton  : :t-t  b bv

Ä  M  Ä N N .  PEL  ZE  DORNBIRg Eisengasse 12, Telefon : 29 3 96
BREGENZ,  Anton  Schneider  Str.  34, Töl.  40374
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S'V Iiandeck  I - Eff  Austria  IO:2  (O:O)

In  diesem  auf  bescheidenem  Niveau  stehenden  8pie1

siegten  die  Innsbrucker  auf  Grund  ihrer  einheitlichen

Mannschaftsleistung  verdient.

Allerdings  trug  der a,n sich  als guter  Schiedsrichter  be-

kannte  Herr  Gadner  aus  Innsbruck  (er  kennt  die  Austria-

spieler  mit  Vornamen)  einiges  dazu  bei,  um  Landecks

8pieler  und  Zusföauer  zu  zermürben.  Es  ärgert  einen

eben  lange  nicht  so,  wenn  man  weiß,  er kann  es nicht

besser,  als  wenn  man  den  Eindruckhabenmuß,  erkönnte...!

Es sei hier  nur  der  sehr  harte  Elfmeter  zu  &ginn,  die

vielen  Verwarnungen  bei  harmlosen  Vergehen  -von  Land-

ecker  Spielern,  der  Ausschluß  von  Moser  (was  war  mit

Rausühgatt?),  von  den vielen  sonstigen  Fehlentscheidun-

gen  abgesehen,  genannt.  Demgegenüber  konnten  sich  die

Innsbrucker  vieles  ungestraft  erlauben.

Durch  diese  Umstände  bedingt,  war  es dem  Ordner-

dienst  nur  unter  letztem  Einsatz  möglich,  den Schieds-

richter  vor  Tätlichkeiten  unbesonnener  8portp1atzbesucher

zu schützen.

Es muß  hier  wieder  die  Bitte  an  alle  ausgesprochen

werden  : Macht  es den  Funktionären  nicht  noch  schwerer  !

Jegliche  Tätigkeit  gegen  Schiedsrichter  oder  Gästespieler

usw.  bringt  nur  dem  eigenen  Verein  schwersten  Schaden.

Das  alles  soll  keineswegs  die Niederlage  entschuldigen,

denn  zum  Siegen  muß  man  Tore  schießei'i  und  dazu  war

Landecks  schwacher  Eiturm  nicht  in der  Lage.  Die  Ab-

wehr  schlug  sich  lange  Zeit  sehr  gut,  der erstmals  ein-

gesetzte  junge  Torhüter  ließ viel  Talent  erkennen,  wurde

dann  aber  ein  Opfer  seiner  Nerven.

Weitere  Brgebnisse  :

SV Landeck  II  - 8V  Telfs  II  8 :2  (l  :2)

SV Landeck  Jun  - :ElTW  Reutte  Jun.  2 : l (l  : l)

SV Landeck  Jug.  - IÄngenfeld  Jug.  19  : l

8V  Landeck  Sch.  - RTW  Reutte  8fö.  20  :O

EXPORTM RK
am  14. Eieptember

am neuen Viehmarktplatz  in

TC-Landeck

Am  8onntag,  l1.  8eptember  1966,  findet  ein  Freund-

schaftsspiel  gegen  den TO 'I'iwag-Innsbruck  statt.

Beginn  9.30  Uhr.

Evnng:lLJibi  Ciittesdienst  am  8onntag  den l1. 8ep-
tember  um  10.30  Uhr  in  der  Markuskirche  mit  Mit-
wirkung  des Kirchenchors  aus Münsingen  (Württenberg)

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck
Sonntag,  11. 9.: 15. Sonntag  naa'i Pfingsten  -  6.30 Uhr

Jahrmesse für Maria Landerer; 8.30 Uhr Jahrmesse für Ru-
dolf  Stadelwieser;  9.20 Uhr  Trauung;  9.30 Uhr  Marrgottes-

dienst  mit  Amt  nad'i  Meinung;  1l  Uhr  Messe für  die Pfarr-

familie;  20 Uhr  Messe für  Emma  Agostini.

Montag,  12. 9.: Fest Mariä  Namen  -  6 Uhr  Messe für

Josef Zangerl; 7.10 Uhr Messe ftir Monika Ortler; 8 Uhr
a Gottesdienst  der Volkssföule  Landedc  mit  Messe für  hoa'iw.  H.

- Prof.  Schiemer.

Dierzstag,  13. 9.: hl. Notburga -  6 Uhr Jahrmesse für
Pepi  Zangerl; 7.10 Uhr Jahrmesse für Vinzenz Traxl und
Messe  für  verstorbene  Sföwester.

Mittwocb,  14. 9.: Fest Kreuzerhöhung  -r  6 Uhr  Standes-  -

messe für Ferdinand Krismer  und Messe ftir Josef und Joqefa
Henzinger;  7.10 Uhr  Messe.

Donnerstag,  15.  9.:  Fest  der  siefün  Scbmerzen  Mariä  -

6 Uhr Messe für Carl Hod'istöger und Jahrmasse Eiir Leopold
Benvenuti; 7.10 Uhr Messe für Josef Pangratz.

Freitag,  16.  9.:  hl. Cornelius  und Cyprianus  -  6 Uhr

Messe  für  Quirin  und Isabella  Kathrein  und Standesmesse

für  Maria  Stark;  7.10 Uhr  Messe für  Eduard  Carpentari.

Samstag,  17. 9.: hl. Maria  am  Saamstag -  6 Uhr  Messe

für  Alois  Gstraunthaler  und  Messe fiir  Maria  Stark;  7.10 Uhr

Messe für  Franz  und  Fanny  Benedikt;  17 Uhr  Bei*tgelegen-

heit;  20 Uhr  Rosenkranz  und  Beia»tgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  B"uggen

Sonntag,  11. 9.: 15. S6nntag  nach Pfingsten  -  7 Uhr  Messe

für  Alois  Sdunid;  9 Uhr  Amt  fiir  die Pfarrgemeinde;  19.30  Uhr

Messe fiir Josef Sa»eidle  (Jahrmesse).
Morttag,  12. 9.: Fest Mariä  Namen  -  6.45 Uhr  Messe für

Maria  Pe*tl.

Dienstag, 13. 9.: Notburga  -  19.30 Uhr Jugendmesse (Mäd-
dxen) den Armen  Seelen zum  Dank.

Mitt=tuocb, 14. 9.: Kreuzerhöhung -  6.45 Uhr Jahrmesse
für  Elisabeth  Kurz.

Donnerstag,  15. 9.:  Fest  Mariä  Sa'imerzen  -  6.45 -Uhr

Messe zu Ehren  der Muttergottes.  '

Freitag,  16. 9.: 6.45 Uhr  Messe  für  Gottfried  Reisinger.

Samstag,  17.  9.:  6.45  Uhr  Messe  fiir  verstorbene  Eltern

und  Gesföwister  Ladner.
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eDe - ai 0 n
zur  Belebung  des

Fremdenverkehrs

und  der  Wi-rtschaft

lAutoverleiJö  VW 1200 u. VW 1500
l-  günstig für Inland- und Auslandfahrten.
I HARRER,  Iiandeck,  Tel. 4€)3

Kellnerin
(auch  Anfüngerin)  für

l.  Oktober  19 €)6  ge-

suüht.  Jahresstelle.

Gasthof  EGG Zams

Eigenheimbauer!  Altwohnungsbesitzer!

Mit  wenig  Mitteln  können  Sie Ihr  Heim  selbst  ver-

schönern.  Wand-  ,und  Deckenverklöidungen  mit

dekorativen  Profilhölzern,  Parkettentafeln  -  alles

montagefertig  zum  Eielbstverlegen  ohne  Fachkennt-

nisse. Firma L. B Ä S S E T T 4 Innsbruck,
8a1urnerstraße  Ll  Tel.  28416

Sje &8ftfteft U.id 9ifl/"»f1M«'fl.
und  werden  ohne  Wartezeit  bedient.  Die  Reinigung

von  4 kg  Bekleidung,  auch  Uniformen,  Stricksachen,

VorMnge und Wolldecken kostet N U R s so.  l. m'

NORGE-ZENTRUM  Ohemisühe  Reinigung
Landeck,  Malserstr.  68  Tel.  9524

i Werinsariertwirdnithtvargassan!
Insföllallonen

llchl- und Krüllünlugen

iu solföen Preisen

Ele  kt  ro  u nte  r n e h m e n

ALOIS SCHuTTER
Flie(l bei Landeük Ruf 05442-a2118

Wenn  Sie  auffallend  gut
gekleidet  sein wollen,  dann probieren
Sie zuerst  unsere Modelle  der neuen
Herbst- und Wintermode.

Steyr  LKW  380  mit  Kipper  fahrbereit,  gut  be-

eift  um S 11.OOO.  -  zu  verkaufen.

Adresse  in  der Verwaltung  des Blattes

Ihr  Vorhangspezialist

HOBELWARE

W  i r  li  e f  e r n  f  ü r  8 i e :

Mayr»Platten,  ZciiKvi(plul«;üii

zu Werksbedingungen

MOnffed Gü!lfü,  lUndeCk

FIC!HTBN-  u. LÄROHEN  - FU88-

BODENRIEMBN,  VORDAOH-,

WjkND-  u. DEC!KENSOHALUNG,

PARKBTTF,NINEIOHE,BUC!HE,

IJkROHB  lagernd  bei Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel.  Cfö472 - 830

lum
SCilUlÖeginn

8ehr  schöne  Haus-  und

Turnschuhe.

Elegante  Damen-  und

Herrenschuhe

8trapaz-  und  Arbeits-

schube  in  gro[3er  Aus-

wahl.

Kinderschuhe  mit  der  idealen  Paß-

form  preisgiinstig  im  Fachge-

schäft

Schuhe  u. Orthopädie

lüdnOF Hermunn
ZÄMS Tel.  332
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urstaridsklei'der A 5Wochenal'feScha"ferhunde-i.. .. .. m»E'ul!Rocke, Blusen, Kostume, Umstandsgurtel, H5  zu verkaufen. (8 500.-)
gute Qualltät preiswert im nuR R Ötz Nr.  ö3; Haus  Diana

SCHULSA.CHEN  ,,

in größter Auswahl in der. O C H L E RBuchhandlnug

Gescööfisverlegung

FleiSCflilüUefei

lOSef VÖlk

Wegen  Umbauesverlegenwir
unser  Geschäftslokal  ab Frei-
tag,  den 9. September  in die
Malserstraße  58 (vormals
BuchhandlungTyroIia)  neben
dem Kino

Die Raiffeisenkasse
St. Anton a. Arlberg

I Bürokraft
mit  erfolgreich  abgelegter

Handelssöhule  oder  gleifö-

wertiger  8chu1bi1dung  und

Kenntnis  einer  Fremdspr.

Bewerber  werden  ersucht,  mit

handschriftlichem  Lebensla.uf,

Zeugnissen  u. evtl.  Referenzen

- nach  vorheriger  Anmeldung  -

bei  der  Geschäftsleitung  persön-

lich  vorzusprechen.

T E L E F ü N 24ü48

Sprechtag:

Montag, den 12. September

Optiker  Plangger
von  10-12  Uhr

Landeck,  Malserstraße  5

Sfnndföe Beireuurig im Hünsüfön
Fm,huesehfül Innsbruek, Btnuer-
strüße 15, Telefon 24ü48

suüht  zum  sofortigen  Eintritt

Tü chti  g e mBui.tropBraanxI:pr0adxeirs,ho..ehienrse;hl:cghiguelr

85'(()(73lisbpdrdaucnhghenEtinnigsls'eoehrewüunnscdhti.fraeinnze
dieser  Fremdsprachen  jedoah

Mindesterfordernis

Hünsüton Hörgaröta
Rud.  G. E. Fischer  K. G.

FACHGESCHÄFT
INNSBRUCK  -

BURGERSTRASSE15



en(!z ei ü i'l
fur  unsere  Fremd-

gaste  und  Sportler

Er wiegt  sie zwar

nicht  auf...

'aber-der  neue  GARVENS-

Helio-,,C"  - Kleinölbrenner

kann  die Behaglichkeit  und

Wärme  des  Sommers  in Ihr

Heim  bringen.
Bei kleinsten  Abmessungen

zuverlässig,  universell  ver-

wendbar,  wirtschaftlich  und

preisgünstig  (für  16.000  -

-32.000  WE).

Der Helio-C-Brenner  eignet

sich  besonders  für  die

modernen  Gußglieder-  und

Stahlkessel  Öowie  für  Back-

öfen,  Kochkessel,  Küchen-

herde,  Müllverbrennungsöfen

Garvens
HelioC  Kleinölbrenner
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I Tiichtiger
l sucht ab 23. September Stelle als Urlaubsvertretung
l, oder Aushilfe.
l Adresse in der Verwaltung

siissar  FüR  DEN  anössariei
REl$$TEuFEL

empfehlen  wir unsere  Schulkleidung.
Walkjanker  - Strumpfhosen  - DINO-
Pulli  - Kleidchen  - Kostümerl  - Hosen
Wäsche-  Turn-h.  Trainingsanzüge  vom

Informieren unverbindlich  in Ihrem

Fotohaus  R. MATHIS LANDECK

s s n n n n a s g aa s a g n u  ffi s n * ffl ffi lllI  a ffl I s n im w m n mmma s

Wir  freuen  uns,

Landecker
die  übersiedlung  unserer

Buch-  und  Papierhandlung
in  das  Tyrolia-Haus,  Landeck,  Malserstraße  15,
anzeigen  zu können.

Wir  haben  unsere  Geschäftsräum1ichkeiten  und
die Fassade  unseres  Hauses  modern  und  an-
sprechend  gestaltet.  Wir  laden  Sie herzlich  ein,
unser  geschmackvoll  adaptiertes  Buchhand-
lungslokal  zu besuchen.  Wir  beraten  Sie  ge-
wissenhaft  und  informieren  Sie  gerne  unver-
bindlich  tiber  Neuerscheinungen  auf  dem  Bücher-
markt.  Unser  aufrichtiges  Bemühen  wird  es sein,
Sie  zu  Ihrer  Zufriedenheit  zu bedienen.  Schenken
Sie uns bitte  Ihr  Vertrauen.  Wir  ftihren  ein
reichhaltiges  Lager  an  Büchern,  Papier-  aund
Bürowaren  sowie  an Kunstartike]n  und  Devo-
tionalien.  Zum  kommenden  Schulbeginn  finden
Sie bei  uns  al]e  Schulbücher  und  sämtliche  ein-
schfögigen  Schulartikel.
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VEBKA{JFE  8EHR  PREI8GÜN8TIG

Kühlschrank
Hubert  Vogt,  Landeck-Perjen,  Kirchenstraße  9

VW  1200  ugunnfaslilibgeasbchzäudgiegbte,
Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

Scmmef woönen -

neue VottiÖnge
fix  und  fertig  ins  Haus

FAOHGESOHÄFT

Vorhofer  Landeek

Kulturreferat der Stadt Landeck

Schwäbisehes Landessehauspiel

Samstag,  17.  September  1966,  20 Uhr

iHdpv  üinnr1oqTlnnrlpqvpn1gymBg«fümq

Festliche  Eröfnung  der  Spieb,eit  1966/67

I Die A1kestiade
!x,hauspiel  von  Thornton  Wilder

Regie  :BerndHe1lmann-Bühnenbild:  Hein-

richSiebald.  Mitwirkende:  Das  gesamte

Ensemble.

Karten  im  Vorverkauf  in  der  Buchhandlung  Grisse-

mann,  Tel.  208,  in Pnitz  im  Vervehrsamt,  sowie  an

der  Abendkasse.

Welehe Früu wunsem sieh niehl
eine  gute  Figur?  Triumph-BH'  Hüft-
gürtel,  Corselets,  Miederhös'chen  ga-
rantieren  einmalige  Formgebung.

Taurus  der  Gigant
von  Thessalien

Abenteuer  eineg  neuen  Supermanneg  miti  Joe  Robinson,
Harry  Baird,  Oarla  Foscari,  Bella  (:!ortez  u. a.

Freitag,  9. September  19.45  uhr

Samstag,  10.  September  17 u. 19.45  Uhr  Jv.

Fetien VOm ICI1
Eine  Komödie  naoh  dem  Boman  v.  Paul  Keller  miti  i  Walter
Beyer,  Hans  Holt,  Peter  Vogel,  Rudolf  (:!arl,  Grete  Weiser  ui  a.

Sonntag,  11.  September  14,  17  u. 20.00  uhr

Montag,  12.  September  19.45  uhr  12  J.

Der  Stärkste  unter
der  Sonne

Ein  Abentieuerdrama  mit  i  Mark  Forest,  Giuliano  Gemma,

Jose  Greci,  Palmare,  Cirisai  p. Lulli  u. a.

Dlenatag,  13.  September  19.45  uhr  14  J.

pasSchwertaerWaage
Kidnepping  mit  unbekanntem  Täter.  Mit  Anthony  Perkins,
Jean-Olaude  Brialy.  Renato  Salvatori  u. a.

Mittwoch,  14.  September  19.45  Uhr  Jv.

Däe Abenteuer  des
Kapätän  Grant

Abenteuersohauspiel.  Dle  Jules  VerIleaVerf1l)ü[ll1ng  nllti:  MEltu'la(!e
C,hevalier,  XVüfried  Hyde,  Haylay  Mil]g  u. a.

Donneratag,  15.  September  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  16.  September
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